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IntelligkllMM Zr Macher Zeitung Nr. 24.
(24:l-2) Nr. 385. ,

Enkulive Fcilbietlmg
des Hauses N r . tt» iu der Po lana-

Vurstadt.
Von dem k, k. Laudesgerichte öai-

bach wird dekaunt gemacht:
Es sei die exekutive Feilbietung

dcr dem Herrn Markuö Blumauer
gehörigen, mit dem gerichtlichen Pfand-
rechte belegten und exekutive auf
7425 ft 5tt kr. ö. W. vewerthcten,
im Glundbuchc «lll> Rktf.-Nr, l̂  und
«l'li Consk -Nr, <il in der Polana-
Vorstadt in ^aibach vorkommenden
Hausrealität sammt An- und Zugehör,
zur Hl'ieinbringung der von der hier-
ortigcn Sparkasse eingeklagten For-
del-ungcn von «45 ft, und 2U55 ft
^ N . sammt Nedengebuhrcn, dewil-
ugct und die Vornahme auf den

2<j F e b r u a r ,
l tt. ' A p r i l und
l 4. M a i l 8< l< j ,

vormittags um 9 Uhr, bei diesem
° k. ^anoeögerichte mit dem Beisatze
^"g^ordnet worden, daß diese Realität
bei der dritten Feilbietung auch unt^r
den, Bchahlmgöwerthe hintangegebcn
Werden würde.

Daö Schatzungöprotokoll, die öizi
lalionsbediusniffe und der Grund-
^llchöauszug können in der landeö-
gl'richilichcn Registratur l)icr tinge-
lt hen we^den,

^aibach, am 2l i . Jänner I8<»<».

(197—2) Nr. 5061.

Gnltllmmg
l l " bic allfalli,;cli unbekaillltc» Psälendsutcu
"us oic Wiese Pavz.-Nr. 1214, 1200,

1213 Steuergemeiudc Seuöcg.
Von den» k. k. Beziiksailüc Planiua

^^ Gericht mivd den anfälligen llubc-
kainitln Pväleudeiltei! auf die Wiesc Parz,-
^l> ^1214. 1200, 12 l3 Steucrgcmciuoe
^euöeg biernnt eriilncri:

Es babe Georg Schlvigel von Seuöeg
wider dicselbcn dic 5l!agc auf ZuerkcnmlNg
^ s EigenlhumS obiger Wiese >»!» i'rln^,
^/> September d. I . , Z. 5061. hicramts
k'»gsbrachl, worüber zur oroeutlichen münd-
llchcn Verhandlung die Tagsayuug ans den

14. A p r i l 1 8 6 0 .
^>h 9 Uhr. mil »cm Anhange des §. 29
" - O. angeordnet lind den Geklagten we°
6e» ihres unbekannten Alifcnlballcs Herr
^lMaz Hickc uon Haasberg als cuiülo,-
^ m'.luin ans ihre Gefahr uud Kosten be<
'lelit wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
"Mtändiget, daß sie allenfalls zu re^ter
^ l t seiest ^,l sts^rilicn oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud ander
^mhaf l zu „inchrn haben, widrigens diese
^echlösache mit dem aufgestellten Kurator
"erhaiwclt werds» wird.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
an' 22. Dezember 1865.

(201—2) ' " Nr. 5201.

Eriltncrllllg
" " A n d r c a s P o l ä a k lnclslchllich dessen

unbekaunle Erben oo» Bukl,je.
. ^ ' u dem k. f, Bezilksamte Planiua

Nls Gericht wird dem Andreas Polöak.
y'">lchl!ich dessen unbekannten Elbe» vmi

, ""rule l'icrmit erinnert:
Es babe Hranz Saolel von Bel̂ ko

,,, "_^"selben dic Klage m,f Ve.jädrl-
'? D oschsnettlarmi.i der ans dcr Neci-

^ l .u,. Url) .Nr. 90 ^ Lnegg mit dem

samm/m ̂ " ' " " 6 " " " 59 fl. !!0 lr. C- M,
lammt Änb,„g,, i) „ „ „ . 7̂  ^ ^ , ^ , , . ^.5,

^.' " " ^ h'cramtö eingebracht, worüber

s^n7'a!,?^n" ^"^andlung die Tag.

frül» , ^ ^ p r i l I 8 6 0 .
« i n ' ' " ^ ^b r . mil dem Anlange des
0 l . ^ , ' " / ! ^ l ' . Emschl,^m,g v^m 18tcn
llaa!<>. a>,g.-^o»st mid oen Ge>

" ' " wrgrn iyrcs unbekannten Anfcnt.

Haltes Andreas Pl,vzar um, Vclskl) als
l',i!!l!t»!' lu! !»c!,m> ans ihre Gefahr nild

, Kosten bestellt wurde.
Dessen werden dieselben zu dem Enre

, verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeil selbst zn erschciucn oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen nnd anher
namhaft zll machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Knrator
verhandelt werden wir^.

K. k, Vezilksamt Planira als Gericht,
am 27. Dezember 1865.
(202-2) ' M7'681b.

Erinnerullg
an S t e f a n I w a n z uno seine un. j
blkannlcn allfälligen Erben und Nechls-!

Nachfolger.
Pl'n dem k. k. Vczirksamtc Planina

als Gericht wird dem Slesan Iwanz und,
scinen linbckaiinlen allsälligen Erden l l i id,
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Frau Pauline Mcbcn von
Zirkiut) wider dieselben die Klage auf Vcr»
jährt«'und Erloschencrklärung einer Saß . !
post uon 36f i . 58 lr. c « . ^ ^ud 1"':»,̂ , 22lcn ,
Dezember 1865. Z. 6815, hieramls ein-
gebracht, wornbcr zur summarischen Ver-!
Handlung die Tagsayung auf den !

1 7. A p r i l 1 8 6 6 , !
früh 9 Uhr. nlit dem Anhange des §. 18!
der allcrh. Enlschlieftnug oom 18. Oktober!
1845 angeordnet und den Gcllaglen we.
gen ihres unbekannten Aufenthalles Hcrr
Adolf Obresa von Zir lmh als ('urull»-
iul lx,l>n» auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wlirde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende j
uerstäüdlget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich ciucn
andern Sachwalter zu blstcllcii mid cucher
namhaft zu mache» haben, wldr^enö di.se
Rechissachc mil oen, ausgcstelllcn Kllralor
ucrhandclt werden wird.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 30. Dezember 1865.

(183-3) Nr. 3705. ^

Erilmenlllg
a n die l l n b c f a l i n t e n O r t s a b w e s e n d e H e «
leua A n o o l s c h e k vm, Oberkalische n»d

deren gleichfalls unbekannte Erben.
Von dem k. k. Äezirksamtc Großla«

schiß als Gericht wiro der unbekannten
Orts abwesenden Helena Andolschek von
Obcrlallsche uud deren gleichfalls mwe-
kannten Elbcn hiermit erinnert:

Es habe Franz Guriup von Oberla«
lischc wirer dieselben die Klage ans Vcr«
iährt» und Erloschrncrklärung der auf der
in Obcrkalische liegenden, im Grundbuche
Auerspcrg «ud Urb..Nr. 111, Rklf.'3l'r. 47
vorkommenden Realität am ersten Sape
ob 25 Kronen oder 49 fi. 35 lr. (5. M
intabulirlcn HciratSabicdr vom 30. Jänner
1792 5ul> pili<>«. 4. Oktober 1865, Z-
3705, hicramls eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsaßung
auf den

6. F e b r u a r 1 8 6 6 ,

früh 9 Ubr. mit dem Anbange des § 18
der allcrb. Exlschließnug vom 18 Ollobcr
1845 angeordnet und den Geklaglen wegen
ihres unbekannten AufcMhalles Hcrr Var«
tbclmä Holscheoar von Großlaschil) als
('uilüor ull l,(.'!u!l> ans ihre Oefabr u»d
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E»de
verständiget, daß sic allenfalls zu rechlcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eine»
anderen Sachwalter zu bestallen und ander
uamhafl zu machen babe», widrigenö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kura
tor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Groplaschih als Gc.
richt, am 4. Oklobcr 1865.
' ( 2 4 1 ^ 2 ) ' Nr7 306.

Ed ik t
zur Embernfung der Perlasseuschaflsgläu'
biger und Schuldner des verstorl'emu Hans^
und Nealilättul'esihers Herrn F r a n z

M a y e r vou Kraiuburg.
Von dem k. k. Vezitksamte Kraiilburg

als Gericht werden Diejenige», welche als
, Gläubiger an dic Vcrlasscuschasl des am.

12. Jänner 1866 nli inll!«l»ln verstorbenen !
Haus» uud Ncalilätenbesitzcrs Herrn Franz
Mayer von Krainburg eine Fordcruug zn
stellen haben, uud auch Diejenigen, welche
>u die Masse etwas schulden, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung uud
Darlhuung dcr Ansprüche den

2 4. F e b r u a r 1 8 6 6 ,
Vormittags um 9 Uhr, zu erscheinen odel
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zll über-
reichen, widrigens den Verla^gläubigern
an die Vcrlasscnschaft, wenn sie durch Pc-
zahluug der angemeldeten Forderungen er«
schöpft wcrdc. kein weiterer Anspruch zu-
stünde, als insoferne ihnen ein Pfandrecht
gebührt, gegru die Schuldini aber im
Rechtswege eingeschritten werden würoe.

K, k. Bezirksamt Kraiuburg als Gericht.
am 18. Jänner 1866.

( 2 4 6 - 1 ) Nr. 267.

Zweite
crcklttive Fcilbietung.
I m Nachhange zu den diesgerichtlichcn

Edilien vom 28, November 1865. Z. 3788.
und 19. Dezember 1865, Z. 4451. wird
bekannt gemacht, daß am

19. F e b r u a r 1 8 6 6 ,
Vmmittags um 9 Uhr. zur zweileu Fiel-
bieluug der dem Franz Udovc gehörigen
Realitäten, als dcr Müdlrealität Nl l f .-
Nr. 7/2 ml Gut Swur uild dcr Weiu.
gartenrcalität iu Osmicc Urb. «Nr. 16
Fol. 361 lul Herrschaft Rcilcnburg, iu
dieser Amtskanzlei geschr>lleu wird.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß als Gc-
richt, am 19. Jänner 1866.

(251—1) Nr. 3167.

Uebertragmlg der
dritten erek. Feilbietung.

Von dem k. l. Bczirksamtc Sitlich als
Gericht wild in. Nachhange zum Edikie
'̂om 27 Mai 1865. Z. 1613. bclanut

> gemacht, raß über Ansuchen des Ekelut,ons«
führer,? H^rrn Dr, E. H. Costa von ̂ 'aibach,
als Olwallträger des Anlon Strichen'
schen Uuiocisalclben, die »nil Bescheid uom
27. Mai 1865. Nr. 1613, auf den 4>en
Dezember d. I . angeordnete dritte l^clll-
live Fcilbiclung dcr dcin Anton Tomz
von Klciugaber gcdoiigeu. im Grundbuche
der Pfair^ilt S l . Kanziau 8ud Urb.'Nr.
72, Rktf,-Nr. 851 uorlommeuden, gcricht»
lich auf 1400 fi dtwe:lhctcu Rcalitäl
mit Beibcballuug des Orles uud der
Stunde auf ocn

8 März 1 8 6 6
üblrlragen werde.

K. k. 'Ztz'rlsamte Sitlich als Gericht.
am 30. November 1865.

(252-1) Nr. 3182.

Grekulive Feilbietung.
Voll dem k- l . Bezirksamle Sittich als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es habe zur Pornabmc dcr mit dem

Bescheide des hochlöbl. k. k. LandeSgerichtcs
Laibach uom 2 1 . November d. I . , Nr,
6 2 4 1 . btwilligten ej-ckuliven Fcilbicluüg
der dem Acgidius Maurmg von Weixcl-
l'llrg gehörige», im Gruudbuchc der Stadl
Weirclblilg ^ul^ l0nu> l Fol. 46 uor>
kommcndcn. gerichtlich auf 450 fi. geschah«'
teu Rrali lät. wegen dein Erekulionsführcr
Herru I . C. Mayer, Haurclsmaun iu ^ai«
bnch, schllldigcu 720 fi. 55 kr, sammt Au<
hang die Tagsapuug auf den

2 2. M ä r z ,
23 . A p r i l und

> 2 4, M a i 1 8 6 6
jedesmal Vormittags um 10 Uhr. m der
Amlekanzlei mit dem Anhange angeordnet,
daß die feilzubietende Realilat uur bei der
leptcu Tagsayuug auch unter dem Schäz>
zungswcrthc an den Meistbicteuoen hmlan.
gegeben werde.

Das Schäyungsvrotokoll. der Grund,
buchscrlvakt uno die i!izitalwl>öbcdingmssr
köuncu bei diesem Gerichte iu den gerichtli-
che» Amtsstunoen eingesehen werden.

K. k. Bezilksamt Sillich als Gericht,
am 30. November 1865.

(203-2) Nr. 5082.

Grekntive Feilbietlmg.
Von dem k. k. Vczirlsamtc Plallina

als Gericht wird hicmit bctannt gcuiacht:
Es sei iibcr das Ansuchen dcö Hcrni

Alathias Wolfiugcr von Planina gegen
Iatob Rudolf von Arod lvcgcn auö dem
Vergleiche vom 13. Jänner 1863, Z. 151,
schul'digcr 300 fi. 0. W. c. ^. c. in die.
exekutive öffentliche. Versteigerung dcr dem
Lctztcrn gehörigen, im Grundbuche Loic
8ud Nktf.'>)tr. 132 und Urb.-Nr. 42 vor-
tommcudcu ^ccalität, im gerichtlich erho-
benen SchätzuuaMcrthc von 4840 fl. ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahiuc dcrsclbcit dic
drei Fcilbictuugötagsatzungeu auf dcu

16. F e b r u a r ,
16. M ä r z uud
13. A p r i l 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier«
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wordcn,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Fcilbictung auch uuter dcm Schäz-
zmlgöwcrthc au dcn Äicistbietcndcn hiilt^
angcgcbcn wcrdc.

Daö Schätzuugsftrototoll, dcr Grnlld-
liuchscj'tratt uud die Lizitationslicdingnissc
tönncn dci dicsciu (berichte iu dcil gcwöhil'
lichcn Amtöslundcn cillgcschcn wcrdcil.

K. k. Bezirksamt Plauiua alö Ge-
richt, am 22. Dezember 1865.

(204-2) Nr. 5000.

Erekutive Feilbietnua.
Von dcnl l. l. Aczirlöamte. Planina

als Gericht wird hicinit bclauut gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcö Mat-

thäus îagodc voll Plallina gcgcn Äar-
thclmä Mellc von Zirlnitz wcgcn alls dem
Vergleiche vom 20. Juli 1864, H. 3405,
schuldiger 86 fl. 86 kr. ö. W."^. 5. l-.
in dic cxcfuiwc öffentliche Versteigerung
der dein ^ctztcrn gehörigen, im Grund«
buche Acncfiziuln St. Pctri zn Laas l>'ll'
N l t f . -Nr . 5, Urb.-?lr. 5 vorlonnucildcn
Realität, im gerichtlich crhobcucn Schäz-
zungswcrthc von 1430 fl. ö. W., gcwilli'
get und zur Voruahiuc dcrsclbcli dic drci
Fcilbictun^tagsatzilngcil auf dcu

16. F e b r u a r ,
16. M ä r z und
13. A p r i l 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags mn 10 Uhr, hier«
gcrichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß dic feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcildictung auch untcr dcm
SchätzimaMcrthc an dcn Meistbietenden
hintaugcgcbcn wcrdc.

Das EchätzlmgsftrotlMl, dcr Grund-
bnchöcj'tratt ulld dic îzitatlonöbcdiugnisse,
köuncn bei dicscin Gcrichtc in dcu gcwöhu-
lichcil Amtsstliudcn cingcschcll wcrdcn.

Zugleich wird den hicrgcrichtö unbe«
knllillcn Johann Macet'schcn Hypothctar-
gläilbigcril Hcrr Anton Obrcsa. von Zirlnitz
zum <,'u!'l>l<»>- l><! lx-lii»! bestellt und dcm-
sclbcu dic Fcilbictuugsrubrik cingchäildigt.

K. t. Vczirlsamt Planina als Gc^
richt, am 22. Dezember 1865.

(123—2) Nr. 20141.

Uebertragllllss der drei
crekutivelt Feilbietungen.

Von dcm l. k. slädt. dclcg. Aczirts-
gcrichtc iu Laibach wird im'Nachhange
zum dicögcrichtlichcu Edikte vom 4. Scp«
tcmbcr 1865, Z. 14697, kund gemacht,
cs scicn dic drci Fcilbictnugstclgsatzuugcu
dcr dcm Kaspcr Schcschcg von Untce«
laschcl gchörigcn Realität auf dcn

7. J u l i ,
8- Au g N ft Ulld

12. S c p t cmbc r 1 8 6 6 ,
jcdcSmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr.
hicrgcriclM, so wie dic, drci Fcilbict»ngii.
tcrmiuc dcr gepfändeten Fahruissc auf dcn

14. M a i ,
2 8. M a i uud
1 1 . I u u i 1 8 6 6 ,

jcdcsnlal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
,;n Ulltcrkaschcl uulcr dcin vorigcn An-
hange übertragen worden.

it', t. städt. dclcg. Äczirksgcricht ^ai<
bach, am 27. November 1865.



172

(284-1)

Vergleichsverfahren.
Die /^ 7'. Gläubiger der im Ver-

gleichsverfahren befindlichen Han-
delsfirma

Joh Vnpt. Senda
von Rudolfswcrth (früher Neu-
stadtl) in Krain werden hiemit
aufgefordert,

b iö 1 1 . M ä r z 1 8 6 6
ihre Forderungen (und zwar unter
Stempelunq der Eingaben mit36kr.
und jeder Beilage mit 15 kr.) so
gewiß bei dem gefertigten Gerichts-
kommissär, insoferne sie es noch
mcht gethan haben, schriftlich an-
zumelden, alü sie widrigenö, falls
ein Ausgleich zu Stande käme
und insoferne sie kein Pfandrecht
haben, von der Befriedigung aus
dem dem Vergleichsverfahren un-
terliegenden Vermögen ausgeschlos-
sen und nach den Paragraphen 35,,
3<j, 3^ und 39 des Ausgleichs-
gesetzes behandelt würden.

Rudolfswerth, am 27. I ä n -
ner 1k<l<i.

Dr. Wilhelm llibitsch,
l. l. Nular nlt< Pera.lcich5leiler.

(124-3) Nr. 20722.

Neuerliche
Re«jsllmirllllli!;-Ailbietullg.

Vom gefcvliglcu k. l. städt. dclcg. Bc.
zirtsgerichtc wird hicmit bckauut gemacht,
es sci dic dritte exekutive Fcilbictung der
dc,u Andreas Habuikar von Aruuudorf
gehörigcu Realität Nrb. Nr. I l l :xl Vam»
bcrss i'cla. schuldigen Nestes von 33 f l .
1 4 ' ^ tr. sammt Ä>'ha»g im Rcassumi-
ruilgswcge lu'ucrlich bewilliget imd es sci
,̂ u deren Voruahmc dcr Tag auf dcu

1 4. F e b r u a r 1 8 0 0
liiergcrichts >»it dein augcorduct worden,
das; hicbci die ^lcalität auch unter drill
Schätzuugsn'crthcvou N 3 5 ft. 00 kr. feil-
geboten werden würde.

K. f. städt. dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach, an, 25. Dezember 1805.

(134 -3 ) Nr. 0557.

Dritte
ereklltive Feilbittung.
Von dem l. k. Vezirlöamte Feistril)

cils Gcilä't wild bicuiit bekanut gsm^cht:
(56 sci ül,er Ilusuchcu der Anton Hm-
l>crs>c'schsn Erdru. durch Herrn Leopold
Augustiu vo» ^ri^ol). gcgcu Johann Ku-
drrca '̂ou Vac wegen schulDigcr l 00 fi.
<'. 5. <!. die mil Veschri» vom 2. Noocnl'
l,rr 185>9. Z. ^ 5 ^ l . am l2 September
1800 l'lslmmil gclvcscue, sobiusislirlc drille
sllflllivc Ncalfeildlllung u»tcr uorlgem ?ln>
b.iuge anf dc»

4. ' A p r i l 1 8 0 0
,uit Veil'fl'cilt l l s Ortcs nnd der Stnndr
>!'!<,>,«,!!,!<<»<!<> ailgrorlnet.

K. k. Vczirf^amt Fcistr'l) als Gericht,
mn N . Ds;en>l'lr 1805.

(135—3) Nr. 0558.

Dritte
erekutive FcilbieNmg.
Vm, dcm l. f. Vezirkö.imtc Fcilirii)

alss Gcricht wird hicmit liclaünt gsNincht:
Es sli ül'er Ansuchcn dcr Änto» Z n i ^ l -
öic'schcn Ell'sn. durch Hcrrn Leopold An«
« M l ! uoi, FriNritz. qc^f„ Nooak vc",
^lllndllfoluil) i'Io. 32 ft, 40 kr. c. .̂ . <>.
dic niit V'scheid vom 12. Srplcml'er
18l'>3, Z 4792, mn 27. Okloder 1803
bestiniml gewcscne. sohi» sistirtc driüc cre»
lntwe Nlsilfkill'ictnng nnlcr vorigem ^n<
hange auf dcn

2 8, F c I i r n a r 1 8 0 6
mit Veibchtilt l'rS Oltes nnd der Stnnde
l<,l'6t>M!u>n<!o angeordnrt.

K. k. Vc^ivlöaml F'islliV alS Gericht.
am 11. Dezember 1805.

Ein Praktikant,
wclchcr vicr Gymnasial-Klass^u mit gntcm Erfolg
absoluirt hat, wird aufssciiolmum in dcr Apolhcle
des Hrrni Birschitz zü „Mariahilf" in Laibach.

(280)

(132—3) Nr. 0555.

Dritte
erekutive Feilbietung.

Vom l. k. BczirkSamte Fcistritz als
Gericht wird hicmit bekannt gemacht:

Es sci nbcr Ansuchender Anton Znider«
sic'schen Erben, dnrch Herrn Leopold Au»
qustin von Feistritz, gegen Andreas Iag-
sctic von Iascn i»l<>. schuldiger 180 fl.
die mit Veschcid vom 12. September 1863.
Z, 4840, a,n 3, November 1803 bestimmt
gewesene, sohin sistirtc dritte czck. Neal-
feilbictung unter vorigem Anhange aus den

2 1. F e b r u a r 1 8 0 0
mit Beibchalt des Ortes und dcr Stuudc
i'cil55um:m<lli angeordnet.

ss. k. Aczirköaml Feistritz als Gericht,
am 7. Dezember 1805.

(237-3) Nr. 171.

Zweite
erefutive Feilbietuuss.
I i n Nachhange znm dieöämtlichcn Edikte

vom 14. September 1805, Z. 3280, wird
bekannt gegeben, daß am

l 2 . F e b r u a r 1 8 0 6 ,
Vormittag nm !» Uhr, zur zweiten Feil«
biclnug dcr dcm Viathiai< Pnzel von Pnlc
gehörigen Hnbrcalilät l l rb.-?ir . 322 uä
Herrschaft Nasscufuß in dieser AmtSkanzlei
geschritten wird.

K. k Äe^irtsantt Nasscnsnß, als Gc<
richt, am !5. Iäuucr 18<!<;.

^38—3s Nr. 92.
Zweite

erekutive Feilbietuug.
Im Nachhange zu dcm Edikte vom

28. Oktober »805, Z. 1078, wird hic-
mit bekannt gemacht, daß am

1 4 / F c b r n a r 1 8 0 0 ,
Pormittags 9 Uhr, Hieramts znr zweiten
Fcilbictung dcr dcm Johann Ncp. Klandcr
von Neumarltl gehörigen Realitäten ge-
schritten wird.

K. l. Bezirksamt Nenmarttl als Ge-
richt, am 13. Jänner 1800.

(152-3) Nr. 3211.

Dritte
erekutive Feilbictung

einer Müh le u. einer Hubrealität.
Von dem t. k. Bczirksamte Seifen-

bcrg als Gericht wird hicmit kund gc-
macht:

ES sci nbcr das Ansllchcn des Herrn
Josef Urankcr von Alcxandrien, "durch
Herrn Dr. Johann Skcdl, in die Reassu«
mirung dcr mit dicsgciichllichcln Bescheide
vom 1. September l. I . , Z. 2043, ans
dcn 18. Dezember d. I . anberaumt gcwe-
scneu drittcu exekutiven Feilbiclung dcr
dcm Herrn Wilhelm Lahrincr gehörigen,
zu Gruben gelegenen, im vormaligen
Grnndbuchc dcr Herrschaft Sciscubcrg ,>ll!<
Rttf. »Nr. 115^/, vorlommcndcn Kunsl-
lnnhlc im Schätzuugswcrlhc von 44000 fl.,
nud dcr zn Obcrwinkcl liegenden, nu
nämlichcu Grundbuchc ^ul) ^tttf. ^tr. 440
vorkommenden, anf 4040 fl. bcwcrthcten
Hnbrcalität i><:lc,. einer Wcchsclfordcrung
von 2529 fl. 48 tr. «'. .". c gcwilligct
und zu deren Vornahme die TagsalMig
anf dcn

17. Februar 1866

in !<x'0 dcr Realität, und zwar für dic
Mühle Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
für dic Hubc aber Nachmittags von 3
bis 5 Uhr mit dcm Beisätze angeordnet,
daß hicbci dieselben anch uutcr dcm Schäz-

^ zuugswcrthc hiutangcgcbcn werden und
daß das Vadium bezüglich dcr Mühle auf
2000 fl., jcucs hiusichtlich dcr Hubrcalität
hiugcgcu auf 300 fl.vom Ez.ckutiousführcr
crmäßigct wordcu sci.

Die Schätzungsprotololle, die Grund-
buchseMattc uud Lizitatiouöbcdiugnissc töu-
ncn hicramts ciugcschcu werden.

Eeifenberg, am 31. Dezember 1805.

der krainischen Sprache mächtig, in allen Zwei-
gen der Landamtirung, insbesondere im Grund-
buchs- und Abhandlungswesen praktisch ge-
bildet, findet bei dem k. k. Notariate zu llad-
mannsdorf sogleiche Aufnahme. (263—3)

Warnung*.
Mein Sohn Viktor Pollak ist von mir entfertigt,

daher ich f i i r ihn keine Schuld mehr bezahle, was Jene
;n beachten habe«, die ihm, auf mich vertrauend, zn
kreditiren Willens waren.

Neumarkt l , dcn 25. Jänner 1800.

Vinzenz Pollak,
(266-3) Nothgärber.

- CastnoHlyeigc.
° Den verehrten Mitgliedern des Casino - Vereines
^ wird hiemit bekannt gegeben, daß im Faschinge I8l l t l
i in den Vereinslokalitäten sechs B a l l e abgehalten
^ werden und zwar:

i 1. M am 10. Züuncr
l I I . DM am 17. „
^ I I I . Zoll am 24. „
! IV. DM am 31. „
^ V. Dall am 7. Februar und
^ VI. Zall am 12. „
! Der Anfang der Balle ist um 8 Uhr Abends.
! Laibach, am 1. Jänner 18««. ^ - 4 )

l Vvll dcr CasinMmns-Dmktwn.

(125—2) Nr. 22226.

Erekutive
RelMtätenversteigenmg.

Vom k. l . stadt. dtleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird l'rkmml ^fmncht:

Eö sl-i iider Äusuchrü dcS Ioscf Kouöca.
durch Dr. Suppen, d>c ncküliur Vcrstti«
sislung ler dcnl An^r Fknm»cic gcl'ö-
r igt», ^erichll'ch nuf 7552 st. gsschäyleli
Hlil'rclilliä'l lul GlMidl'nch ^ustlbal Rllf.»
Nr. 1 Fol. U>l bewillige! uiid hiszu v,cl
F,lll)!ltl!»gö Ta^sayilugku, »„d zi^ar:
die erste m,f dcu

2 4, F e b r u a r ,

die zwcile alls dcn

4. A p r i l ,

die dritte auf deu

5. M a i 1 8 6 6 .

jtdlömal Vormittags von U bis 12 Uhr,
mil »cm Anlange «ngfordiict wordc». daü
oic Pfaodrsalüäl l>ci drr rlstcn lind zmcltcil
^eilbiclnug nur um oder üb<r dcu Schäz»
zungM'crll), l»ci rrr drittcn al' l i mich
unter demsclbcu hiutanyearl'cu wcrdc» wird.

Die ?!zmit!on<?bcdlila.mssc, wornach ins«
lusmidcre jeder Lizitant '̂or gemachtrmA,''
böte ein 1<->pcrz. Vadium zu Haudcu dcr
Lizilatious'Kommissiou zu crlcgru l?al. so
wie das Schahuo^sprololol! und dcr
Grundl'ua>'sltrlikt könurn in der dicöge-
richllichcu Iicgistratur ein^cscl'en werden.

K. l. släl't. drleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 31. Dezember 1805.

(174-3) Nr. 6737.

Amorliftnmg.
Vom l. k. Vczirköamtc Stein als Ge-

richt wird im Nachhange und mit Bezug
auf das Edikt vom 20. Ma i 1805, Nr.

! 2410, bekannt gemacht, daß es bei rckla»
matiouSfrcicm Ablaufe dcr 'Amnelduuasfrist
das von dcr Laibachcr Sparkasse ange-
stellte, auf Namen Georg Zwct lauiendc
Epartasscnbüchcl vom:>0. Dezember 180.^,
Z. 40220, übcr 700 f l . ö. W. für amor>
lisirt nnd wirkungslos erklärt habe.

K. k. Bczirlsaillt Stein als Gcricht,
am 17. Iäuucr 1800.

Angekommene Fremde.
Am U?. und 28. Iiüuirr.

T t a d t W i e n .
Die Herren: Lnveban, Professor, von Paris.-^

Wilczel uud Hammerschmied, stanflcutc; Müller
uud Vursshardt, Agcuten, uon Wicu. — Ieglcr.
Hllndcltüiuuui, '̂0!l (̂ oltschce. — 5,'ul.', Handels-
Agcut, von Graz. ('.cznovar, Ncalitätcubesil)cr,
von Äillichssratz.

Die Damen: Gräsin Marghcri von Untcr-
traiu. — Wilhclminc Hofmann, von Ägram,

E lephan t .
Die Herren: v. Welling t, l. OberlieuleuM't,

nnd Vasili^o. Asselnraiiz.Insftrktor, von Triest-
— PoaFnil, Falirilant, nnd Schütter, Oewerl,
von Kropp. — ^lrkowitz und Hock, Kanflrlite,
Vater ^ „ . , van Wien. — Grinsfeld, iianfma»",
von Hdine. - Ncdl, Fal>rilöbcsitzer,von Ponovitsch'

Die Damen: Marie Vcdento nnd Antons
Nafaclis, von Gör;.

W i l d e r M m , „ . .
Die Herren: Fiaa.i, Gntsbesitzcr, anö Dal<

matien. — Weiß und Pauöle voil Tnest. ^
Eollschrg, Kansinann, von Wien.

M o h r e » .
! Herr He ld , Vcamtcr, von Rakel.

Druck und Verlag vou I g u a z u. K l e i n m a y r imd F e d o r B a m l i e r g iu Laibach.


